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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Großhabersdorf : TV 1848 Schwabach II 
Samstag, 03.12.2022, 17:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den SV Großhabersdorf in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Jürgen Leicht den Matchball für die
Gastgeber des SV Großhabersdorf im Punktspiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TV 1848 Schwabach II, welches eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:18) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Hadzik und Huber, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:2.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Wenig Gegenwehr leisteten Stark / Leicht bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Stahlmann / Bartonitz. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Hadzik /
Huber bei ihrem 3:1 gegen Dotzel / Hestroffer doch überlegen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Andreas Hadzik gewann
sein Spiel gegen Gianluca Bartonitz eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Beim 0:3 gegen Philip Stahlmann fand hingegen Mario Stark von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Oliver Huber gewann anschließend indessen
sein Spiel gegen Patrick Hestroffer sicher in drei Sätzen. Wenige Chancen hatte Jürgen Leicht beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Martin Dotzel, so dass Dotzel seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV
Großhabersdorf und des TV 1848 Schwabach II in die Box. Zwischenzeitlich musste Andreas Hadzik
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Philip Stahlmann aber dennoch sicher mit 3:1 ein.
Mario Stark verlor seine Partie indes gegen Gianluca Bartonitz unterm Strich eindeutig und
überraschend nach Sätzen mit 7:11, 10:12, 9:11. Das musste man neidlos anerkennen. Das Einzel
zwischen Oliver Huber und Martin Dotzel endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Jürgen Leicht und Patrick Hestroffer holten am Ende eines
langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte Jürgen Leicht bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Patrick Hestroffer und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten
und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SV Großhabersdorf beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Großhabersdorf am 10.12.2022 gegen den TV 1848
Schwabach III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.12.2022 gegen den TTC Retzelfembach einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV Großhabersdorf
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Doppel: Stark / Leicht 0:1, Hadzik / Huber 1:0 
Einzel: A. Hadzik 2:0, M. Stark 0:2, O. Huber 2:0, J. Leicht 1:1 

 TV 1848 Schwabach II
Doppel: Stahlmann / Bartonitz 1:0, Dotzel / Hestroffer 0:1 
Einzel: P. Stahlmann 1:1, G. Bartonitz 1:1, M. Dotzel 1:1, P. Hestroffer 0:2


